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Herren Bezirksliga

TT Deufringen-Aidlingen : SV Rohrau 
Samstag, 02.03.2024, 18:00 Uhr

TT Deufringen-Aidlingen und SV Rohrau schenkten sich 
nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:35 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Rohrau beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am Samstagabend von TT Deufringen-
Aidlingen. Rund 220 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Bauer / Pusskeiler das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete
Andreas Vogel, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim Erfolg von Bauer / Pusskeiler gegen Stolz /
Waidelich konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Doppel zwischen Mayer / Widemann und Romulewicz /
Schäfer endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Mayer / Widemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten gewannen. Schirwon / Stuhlpfarrer versäumten es mit einem 6:11, 4:11, 11:7, 10:
12 gegen Vogel / Tran, einen Punkt für ihr Team zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Bauer hatte im Spiel gegen Robert
Romulewicz am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Andreas Pusskeiler sein Spiel gegen
Rainer Stolz letztlich in vier Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Mayer bekam es nun mit Bernd Schäfer zu tun und man
lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Thomas Mayer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Malte Schirwon bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Andreas Waidelich ab dem ersten Ballwechsel. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht so gut lief es für Marcel Widemann beim 11:13, 8:11, 10:12 gegen Le Ai
Trinh Tran, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu
holen. In toller Verfassung präsentierte sich Stefan Stuhlpfarrer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Vogel. Beim Stand von
4:5 gingen die Spitzenspieler TT Deufringen-Aidlingen und des SV Rohrau in die Box. Einen Erfolg
verpasste Thomas Bauer beim 4:11, 6:11, 13:11, 8:11 gegen Rainer Stolz. Die Saison-Bilanz weist
nach diesem Sieg nun 14 Siege und 10 Niederlagen für Stolz aus. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Andreas Pusskeiler die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Pusskeiler seit Beginn
der Serie, während er bislang 10 Einzel verlor. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite
von Thomas Mayer gegen Andreas Waidelich. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 5:7. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Malte Schirwon und Bernd Schäfer, die
Malte Schirwon letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nach diesem Einzel steht Schirwon
somit bei 3 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schäfer ein 3:5
ausweist. Nach gewonnenem ersten Satz gab Marcel Widemann das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Andreas Vogel noch aus der Hand und verlor mit 15:13,



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.03.2024 (23:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

11:13, 8:11, 7:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Widemann nun bei
5:11, während Vogel bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Stefan Stuhlpfarrer
wehrte eine 1:0 Satzführung von Le Ai Trinh Tran ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Seit Beginn der Serie hat Tran damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu
verzeichnen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bauer / Pusskeiler konnten derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Romulewicz / Schäfer beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist TT Deufringen-Aidlingen nun ein Punktekonto von 12:16 Punkten auf,
während der SV Rohrau vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen den SV Leonberg
/Eltingen II ansteht, 11:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TT Deufringen-Aidlingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen die TTF Schönaich.

 Statistik:
 TT Deufringen-Aidlingen

Doppel: Bauer / Pusskeiler 2:0, Mayer / Widemann 1:0, Schirwon / Stuhlpfarrer 0:1 
Einzel: T. Bauer 1:1, A. Pusskeiler 1:1, T. Mayer 1:1, M. Schirwon 1:1, M. Widemann 0:2, S.
Stuhlpfarrer 1:1 

 SV Rohrau
Doppel: Romulewicz / Schäfer 0:2, Stolz / Waidelich 0:1, Vogel / Tran 1:0 
Einzel: R. Stolz 2:0, R. Romulewicz 0:2, A. Waidelich 2:0, B. Schäfer 0:2, A. Vogel 2:0, L. Tran 1:1


